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Herzlichen 
Dank !

Haben wir unser Glück verdient? 
Tagesschau und Zeitungen sagen uns nicht nur, was auf der Welt Schlimmes 
geschieht. Sie sagen uns auch, vor was allem wir verschont wurden. Wir
haben unser Glück nicht nur selbst geschmiedet. Und wer Pech hat, ist häufig
auch nicht selber schuld. Und ist froh, wenn er Hilfe bekommt. Das ist unsere 
Stärke als Menschen: dass wir einander helfen. Dass wir unser Glück teilen 
und die Lasten tragen helfen. Dazu möchten wir mit dieser Sammlung ermun-
tern. Wie jedes Jahr haben wir vier Projekte ausgewählt, hinter denen wir
stehen können. Solche, die zwischen den grossen Schlagzeilen verschwinden, 
aber an ihrem Ort eine wichtige Arbeit leisten. So dass die Hilfe wirklich 
ankommt und etwas bewirkt.
Helfen Sie mit? Wir danken herzlich für jede Einzahlung mit angeheftetem
Einzahlungsschein oder auf Konto CH79 0900 0000 3400 4822 9. Auf den 
QR-Einzahlungsscheinen lässt sich kein Vermerk zum Wunschprojekt anbringen. 
Wir werden den Gesamtbetrag deshalb gerecht auf die vier Projekte verteilen.
Im letzten Jahr sind übrigens über 10’000 Franken zusammengekommen und 
an die Projekte weitergegeben worden. Auch dafür: Herzlichen Dank! 
Mit freundlichen Grüssen, Kirchgemeinderat und Pfarrteam



Zugang zu medizinischer Versorgung ist
in vielen Ländern der Erde nicht für alle 
selbstverständlich. Solidarmed will das 
verändern. Die Organisation arbeitet im 
südlichen Afrika und in Indien und betreibt 
Kliniken, bekämpft Infektionskrankheiten, 
leistet Aufklärung und Prävention und bildet
Fachleute für Gesundheit aus. Arbeits-
schwerpunkte sind Kinder und Mütter. 
Infos: www.solidarmed.ch

Nach einem längeren Strafvollzug oder 
Klinikaufenthalt muss man das Leben
in Freiheit und Eigenverantwortung
wieder erlernen. Dafür gibt es das
Haus Felsenau in Bern. Es bietet Wohn-
und Arbeitsmöglichkeiten an und hilft 
beratend mit, den Schritt in die Selb-
ständigkeit und zurück in die Gesell-
schaft zu machen. Geführt wird es vom
Bernischen Verein für Gefangenen- und 
Entlassenenfürsorge, in dem auch die 
Berner Kirchen Mitglied sind.
Infos: www.hausfelsenau.ch

Wer in der Schweiz Asyl sucht, hat viele
Hürden zu überwinden: Sprachbarrieren, 
Kenntnis von Recht und Gebräuchen, 
kulturelle Unterschiede. Die Asylhilfe
Bern bietet kompetente Beratung an und 
vermittelt bei Konflikten. Sie arbeitet mit 
Behörden und Hilfswerken zusammen
mit dem Ziel, dass jemand, der Anrecht
auf Asyl hat, das auch bekommt.
Infos: www.asylhilfe.ch

Seit über 25 Jahren arbeitet Annarös 
Schafroth aus Gysenstein als Hebamme 
und Gesundheitsfachfrau in der Walga-
Klinik in einer abgelegenen Region in 
Äthiopien. Dort, wo sonst kein Arzt hin-
käme. Den Ärmsten der Armen zu helfen, 
ist die Aufgabe der Mission am Nil:
Gesundheit, Ernährung, Bildung und Frie-
densarbeit in Äthiopien, Sudan, Ägypten, 
Eritrea, Kongo und Tansania.
Infos: www.mn-international.org
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